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Es erwartet Sie unter anderem:

■  Ein Hauptprofi lfach, in dem Inhalte der Volks- und 
Betriebswirtschaftslehre mit spezieller Ausrichtung 
auf internationale Beziehungen Gegenstand des 
Unterrichts sind.

■  Das Fach „International Business Studies“, das 
sich mit internationaler Personalwirtschaft und 
Marketing befasst.

■  Die Chance, eigene Potenziale und Interessen durch 
die Verknüpfung der Lernorte Schule und Unterneh-
men bzw. Verwaltung zu erkennen und zu entwickeln.

■  Die Vermittlung von volkswirtschaftlichen Inhalten 
und interkul turellen Aspekten.

■  Als zweite Fremdsprache wahlweise
Spanisch oder Französisch.

■  Ein technisch modern ausgestattetes Schulgebäude 
in zentraler Lage. 

■  Mit dem erfolgreichen Abschluss der Jahrgangsstufe 
12 und dem Bestehen der Abschlussprüfung wird die 
allgemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) erwor-
ben.

■  Unter bestimmten Voraussetzungen kann die Jahr-
gangsstufe 13 besucht werden, an deren Ende der 
Erwerb der fachgebundenen oder allgemeinen Hoch-
schulreife möglich ist. Das Zustandekommen dieser 
Jahrgangsstufe am Schulort hängt in jedem Jahr neu 
von der Zahl der Anmeldungen ab.

„Aus Stadt und 
     Landkreis in die Welt...“

”An appealing chance and 
challenge for young people who 
want to act and to succeed 
globally.“

Berufl iche Oberschule Aschaffenburg
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule

Ottostraße 3 • 63741 Aschaffenburg

Telefon: 06021/44029-0
Telefax: 06021/44029-29

Öffnungszeiten des Sekretariats:
Mo. bis Do.: 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Fr.: 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr
sekretariat@fosbos-aschaffenburg.de

www.fosbos-aschaffenburg.de



11 12 13

Religionslehre – 2 1

Deutsch 2 4 5

Englisch 2 4 5

Geschichte 2 – –

Politik und Gesellschaft – 2 –

Geschichte/Politik und Gesellschaft – – 2

Mathematik 3 4 5

Sport – 2 –

Internationale Be triebs wirtschafts- 
und Volkswirtschaftslehre

3 5 5

Spanisch 2 3 3

Rechtslehre 2 – –

Naturwissenschaften – 2 2

International Business Studies – 2

Seminarfach – – 2

Förderunterricht 1 – –

Wahlpfl ichtfächer z. B: „Wirtschaft 
Aktuell“ oder „Internationale Politik“

– 4 2

freiwillige Wahl weitere Fremdsprache – (2) (2)

Fachpraktische Ausbildung 17-18 – –

Fachpraktische Anleitung 1 – –

Fachpraktische Ver tiefung 
(Wirtschaftsinformatik)

1 – –

Summe der Wochenstunden 36 - 37 34 (36) 32 (34)

Ein großer Anteil der bayerischen und deut schen Unter-
nehmen und Ins ti tu tionen ist be reits international tätig. 
Im mer mehr Unter neh men - auch klei ne und mittel-
ständische - sind be reit, auf ei nem glo ba li sier ten Markt 
ihre Chan cen zu nu tzen.

Diese Entwicklung betrifft nicht nur die klas si schen 
betrieblichen Funk tionen wie Be schaf fung, Pro duk tion 
und Absatz, sondern gilt auch für Be reiche wie z.B. 
das Per so nal- und das Finanz wesen. 

Die daraus re sul tier en den Aufgaben in in ter na tio nal 
tätigen Un ter nehmen er for dern ein tiefes Ver ständnis für 
Wirt schafts be zieh ungen und die Fähig keit, mit Kunden, 
Par tnern und Mit ar bei tern aus ver schie den sten Kul turen 
zu kom mu ni zieren und zu ar bei ten. 

Diese Qualifi kations an for der ungen haben in Deutsch land 
zu ei ner im mer größeren Zahl an Neuzulassungen von 
Studiengängen mit inter na tio na len und inter kul tu rel len 
Schwerpunkten geführt. 

Die Aus bildungsrichtung „Internationale Wirt schaft“ der 
Fachoberschule trägt dieser Ent wicklung Rechnung. 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten bei uns die 
Möglichkeit, sich die er for derlichen Quali fi  ka tionen und 
das not wen dige Rüstzeug zur Be wäl ti gung die ser neuen 
Herausforderungen an zu eignen.

Profi l der Ausbildungsrichtung Internationale Wirtschaft
Stundentafel

Anmerkungen zur Stundentafel

■  In der Jahrgangsstufe 11 wird abwechselnd je eine 
Woche die Schule und eine Woche das Praktikum 
besucht.

■  In der Schulwoche wird dann das Doppelte des in 
der Stundentafel für eine Woche ausgewiesenen 
Unterrichts sowie die fachpraktischen Anleitung 
und Vertiefung mit insgesamt vier Schulstunden 
absolviert.

■  In der Praktikumswoche müssen 34 bis 36 
Zeitstunden im Unternehmen absolviert werden.

■  Um den Praxisbezug zu gewährleisten, streben wir 
zudem die Or gani sa tion von ein- und mehrtägigen 
Exkursionen und Studienfahrten im In- und Ausland 
an. 

■  Die Fächer Inter na tio na le Betriebs- und Volks-
wirtschaftslehre, Deutsch, Englisch und Mathe matik 
sind Ab schluss prü fungs fächer. 

■  Bei dem Fach International Business Studies
handelt es sich um ein Fach mit wirt schafts wis sen-
schaft lichen Schwer punk ten, das vorwiegend auf 
Eng lisch unter richtet wird.

■  Spanisch wird in einer Gruppe für Neu ein steiger
angeboten.

■  Das Zustandekommen der Wahlfächer und 
Wahlpfl ichtfächer ist von den jeweiligen 
Anmeldezahlen für dieses Fach abhängig.

Jahrgangsstufen

Fächer


